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Weihnachtsmarkt auf der Schloßinsel Rodewisch 26. und 27.11.2011 
Samstag, 26. November (14.00-20.00 Uhr)
14.00 Uhr	 Marktbeginn
14.30 Uhr 	B egrüßung durch den Bürgermeister
	E röffnung mit dem Chor der Schiller-Grundschule 
15.00 Uhr	 Unterhaltung mit den „Original Rodewischer Musikanten“
ca. 15.30 Uhr	 kommt der Weihnachtsmann
17.15 Uhr 	D er Posaunenchor spielt weihnachtliche Weisen
		  18.15 Uhr �Übertragung der mdr-

Fernsehsendung über 
Rodewisch  „Unterwegs in 
Sachsen“

		  16.30 Uhr St.-Petri-Kirche: 
		                  �Adventseinsingen mit 

Posaunenchor, Kurrende 
und Kirchenchor

		  15/18 Uhr Ratskellersaal: 
		                   �Weihnachtskonzerte des 

Pestalozzi-Gymnasiums

Sonntag, 27. November (14.00-19.00 Uhr)
14.00 Uhr	 Marktbeginn
	W eihnachten mit der Gruppe „Happy Feeling“
15.30 Uhr	 Programm von Schülern der Musikschule Rodewisch
ca. 15.30 Uhr	 kommt der Weihnachtsmann
16.30 Uhr 	 Unterhaltung mit der Blaskapelle der  
	 FFW Röthenbach
17.30 Uhr 	W eihnachtslieder mit dem Frauenchor Rodewisch/	
	L iederkranz Obercrinitz

13-18 Uhr	 Schlößchenkeller: 
	S chauschnitzen und –klöppeln der Arbeitsgruppen  
	 des Kultur- u. Heimatvereins Rodewisch

	 Vorraum Festsaal: 
	D ampfmaschinenausstellung mit Roland Wappler

Die traditionelle Weihnachtsausstellung im Museum „Göltzsch“ auf 
der Schloßinsel ist zum Weihnachtsmarkt von 10 bis 19 Uhr und im 
Dezember täglich von 10-12 Uhr und 13-16.30 Uhr (an den Adventswo-
chenenden bis 17.30 Uhr) geöffnet (außer 24.u.25.12.)!

Das Planetarium bietet folgende Vorträge an: „Der Stern von Bethle-
hem“ (sonntags und mittwochs 14.30 Uhr, freitags 19 Uhr) und Kinder-
programme sonntags 10.30 Uhr
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Herzlichen 
Glückwunsch unseren 

Geburtstags-Jubilarinnen 
und Jubilaren im Monat

Dezember 2011
 

. . . und alles Gute aus 
der Park-Apotheke

Die nächste Ausgabe des Rodewi-
scher Anzeigenblattes erscheint vo-
raussichtlich am 16.12.2011. 

Sollten Sie an Ihrem Hochzeitstag 
nicht zu Hause sein, informieren Sie 
bitte das Sekretariat des Bürgermei-

sters (Tel. 36 81 19).

02.12.	B ecker Regina	 70
02.12.	G ülke Karl	 85
05.12.	B reithor Frieda	 97
08.12.	 Krauß Gertrud	 93
08.12.	S chulze Harry	 75
08.12.	S chwabe Ingeborg	 85
09.12.	 Röckl Christa	 80
09.12.	W underlich Alice	 90
11.12.	 Richter Herbert	 97
13.12.	S chädlich Elsbeth	 90
17.12.	 Pilz Karin	 70
20.12.	E nders Lotte	 98
20.12.	L orenz Wolfgang	 70
20.12.	S eifert Monika	 70
21.12.	S eitz Hans Dieter	 75
22.12.	 Vacek Elfriede	 91
23.12.	 Unger Frank	 70
25.12.	 Frenzel Günther	 75
26.12.	 Meier Gertrud	 94
26.12.	 Müller Frida	 96
27.12.	S chönherr Klaus	 75
29.12.	L och Barbara	 70
30.12.	 Jahn Gottfried	 85
31.12.	D öhler Gertrud	 90
31.12.	S chwabe Irmgard	 90

Röthenbach	

09.12.	 Reinhold Gudrun	 70

Das Fest der Goldenen Hochzeit
begeht am 09.12.2011 das Ehepaar

Erika und Dieter Schwalbe.

Sportveranstaltungen in 
der Göltzschtalhalle
Samstag, 26. November, 18 Uhr, 
Gewichtheben, 2. Bundesliga
TSG Rodewisch – TSV Waldkirchen 
(Bayern)

Samstag, 3. Dezember, 9 Uhr, 
Fußball
Kinderturniere des 1. FC Rodewisch

Samstag, 17. Dezember, 10 Uhr, 
Gewichtheben, Schülerpokal
Sonntag, 18. Dezember, 8.30 Uhr, 
Fußball, Pokal Ü60
Mittwoch, 21. Dezember, 17 Uhr, 
Fußball
Vorrunde Hallenkreismeisterschaft 
Männer (mit dem 1. FC Rodewisch)

Öffentliche Sitzungen 
im  Dezember 2011

05.12.11 Technischer Ausschuss
15.12.11 Stadtratssitzung

Alle Sitzungen finden jeweils 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.

             Veranstaltungen im Ratskellersaal
Samstag, 26.11., 15/18 Uhr, Weihnachtskonzerte des Pestalozzi-Gymnasiums

Sonntag, 27.11., 10 Uhr, Modelleisenbahn- u. Modellautomarkt

Samstag, 3.12., 17 Uhr, Weihnachtskonzert der Musikschule Rodewisch

Mittwoch, 7.12., 15 Uhr, Seniorenweihnachtsfeier

Mittwoch, 14.12., 9.30 Uhr, Märchenspiel „Die Schneekönigin“

Donnerstag, 15.12., 18 Uhr, Märchenspiel „Die Schneekönigin“

Montag, 19.12./Dienstag, 20.12., jeweils 9.30 Uhr, 
Märchenspiel „Die Schneekönigin“

Dienstag, 27.12., 19.00 Uhr, Absolvententreffen des Pestalozzi-Gymnasiums

Samstag, 31.12., 19 Uhr, Silvesterparty

Seniorenweihnachtsfeier 2011
im Ratskeller Rodewisch 
Liebe Senioren der Stadt Rodewisch!

Die diesjährige Weihnachtsfeier findet 
in unserem Ratskellersaal am
Mittwoch, dem 07.12.2011 statt.
Zu dieser Feier lade ich Sie persönlich und auch im Namen der Stadtverwal-
tung Rodewisch ganz herzlich ein. Ein weihnachtliches Kulturprogramm und 
Musik zum Tanz werden Sie mit guter Laune und Frohsinn erfüllen. 
Da zu dieser Veranstaltung in diesem Jahr eine Theatergruppe gastiert, erge-
ben sich erstmals wie folgt, veränderte Zeiten für Einlass, Beginn usw.
Natürlich freuen wir uns auch in diesem Jahr auf eine rege Teilnahme der 
Senioren aus unseren Ortsteilen Röthenbach und Rützengrün.

Einlass: 14.00 Uhr                 Beginn: 15.00 Uhr                Ende: ca. 19.30 Uhr

Abfahrt  Ortsteil Rützengrün:	 14.00 Uhr
Haltestelle Randsiedlung:	 14.15 Uhr
Haltestelle Hellweg:	 14.20 Uhr
Abfahrt Ortsteil Röthenbach:	 14.35 Uhr

Die Rückfahrt wird gegen 19.30 Uhr sein.

Ihr Bürgermeister Erhard Meier

Öffentliche Vorführungen 
im Dezember 2011
Familienprogramm: 
Der Stern von Bethlehem
vom 23.11.2011-08.01.2012

sonntags	 14.30 Uhr 
(außer am 25.12.2011)
mittwochs	 14.30 Uhr  
freitags	 19.00 Uhr
  

Kinderprogramm:
(für Kinder bis 10 Jahre)

sonntags 	 10.30 Uhr
04.12.2011, 11.12.2011, 18.12.2011	
„Die drei Weihnachtssternchen“

Sondervorführungen/
Ferienprogramm:
26.12.2011, 10.30 Uhr	
„Die drei Weihnachtssternchen“

26.12.2011, 14.30 Uhr       
„Der Stern von Bethlehem“

Öffentliche Beobachtungen:
bei klarem Himmel
freitags	 20.00 Uhr  
	
Schulsternwarte und Planetarium Rodewisch	
Rützengrüner Str. 41 A
Telefon und Fax 03744/32313 bzw. 32815		
http://www.sternwarte-rodewisch.de		
e-mail: info@sternwarte-rodewisch.de

Ab 26. November 2011 ist 
es wieder soweit: Einmal 
Abschalten, die Advents-
zeit und die neue aktuelle 
Weihnachtsausstellung 
im Museum Göltzsch auf 
der Rodewischer Schloß-
insel genießen.
In diesem Jahr locken 
hier neben Altbekannten 
wie Bergaufzug und 
W e i h n a c h t s m a n n -
werkstatt insbesondere die Son-
derthemen Alte Kaufmannsläden, 
Welt der Adventsterne sowie die 
Pappmachéfiguren der seit mehr 
als 100 Jahren produzierenden Fir-
ma Marolin aus Steinach i.Thür. 
Als Sonderprogramm zum Rode-
wischer Weihnachtsmarkt werden 
zusätzlich im Museum die Schauvor-
führung Tellerhäuser Rindenschnit-
zerei (26.11.) und  Dampfmaschinen-
vorführungen (26.11./27.11.) gezeigt. 
Die Weihnachtsausstellung endet am 

Weihnachten im Museum Göltzsch

26.02.2012 (dem letzen Tag der säch-
sischen Winterferien).

Öffnungszeiten:
10.00-12.00 Uhr und 13.00 -16.30 Uhr

26.11.2011 verlängert bis 20.00 Uhr ge-
öffnet, 27.11.2011 bis 19.00 Uhr geöffnet! 
2., 3. und 4. Adventswochenende ver-
längert bis 17.30 Uhr geöffnet!
24.12. und 25.12.2011 geschlossen!
Am 31.12.2011: 10.00-13.00 Uhr durch-
gehend geöffnet! Ab 02.01.2012 mon-
tags und freitags geschlossen! 

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:
www.rodewisch.info
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A U S   D E M   R A T H A U S

1. �Am 04. 03. 2012 findet die Wahl zum 
Bürgermeister der Stadt Rodewisch 
statt. Eine etwaige Neuwahl findet am 
18. 03. 2012 statt. Die Stelle des Bürger-
meisters ist hauptamtlich.

2. �Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen

   2.1.�Es ergeht hiermit die Aufforde-
rung, Wahlvorschläge für die Wahl 
zum Bürgermeister frühestens am 
Tag nach dieser Bekanntmachung 
und spätestens am 06. 02. 2012 bis 
18.00 Uhr beim Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses der 
Stadt Rodewisch unter folgender 
Adresse schriftlich einzureichen: 
Vorsitzender des Gemeindewahl-
ausschusses der Stadt Rodewisch, 
Wernesgrüner Str. 32, 08228 Rode-
wisch  

  2.2. �Wahlvorschläge können von Par-
teien und Wählervereinigungen 
und auch von Einzelbewerbern ein-
gereicht werden. Je Wahlvorschlag 
ist nur ein Bewerber zulässig. 

  2.3. ��Bei einer etwaigen Neuwahl des 
Bürgermeisters können Wahlvor-
schläge ab dem 05. März 2012 
bis spätestens 07. März 2012, 
18.00 Uhr eingereicht werden. 
Wahlvorschläge für die erste Wahl 
gelten auch für die etwaige Neu-
wahl, sofern sie nicht bis 07. März 
2012, 18.00 Uhr zurückgenommen 
werden. 

3. Inhalt und Form der Wahlvorschläge
  3.1. �Die Wahlvorschläge sind unter 

Beachtung der gesetzlichen Vor-
schriften aufzustellen. Wählbar zum 
Bürgermeister ist jeder Deutsche 
i.S.d. Art.116 des Grundgesetzes, der 
das 21. Lebensjahr, aber noch nicht 
das 65. Lebensjahr vollendet hat 
und die allgemeinen persönlichen 
Voraussetzungen für die Berufung 
in das Beamtenverhältnis erfüllt. 
Die Wahlvorschläge müssen den Be-
stimmungen über Inhalt und Form der 
Wahlvorschläge des § 6 a Kommunal-
wahlgesetz (KomWG), § 41 KomWG 
und § 16 Kommunalwahlordnung 
(KomWO) entsprechen; die im § 16 
Abs. 3 KomWO genannten Unterlagen 
sind den Wahlvorschlägen beizufü-
gen. Jeder Bewerber für die Wahl 
zum Bürgermeister hat eine schrift-
liche Erklärung gemäß § 41 Abs. 4 
Kommunalwahlgesetz (KomWG) 
abzugeben.

  3.2.�Vordrucke für Wahlvorschläge, 
Niederschriften über Bewerberauf-
stellungen und Zustimmungserklä-

rungen sind in der Stadtverwaltung 
Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32, 
08228 Rodewisch, Zimmer 108/109 
während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten erhältlich. 

4. �Hinweise auf Bestimmungen zu Un-
terstützungsunterschriften

  4.1. �Jeder Wahlvorschlag muss von 60 
zum Zeitpunkt der Unterzeichnung 
des Wahlvorschlages Wahlberech-
tigten, die keine Bewerber des Wahl-
vorschlages sind, unterstützt werden 
(Unterstützungsunterschriften). Ein 
Wahlberechtigter kann nicht mehrere 
Wahlvorschläge unterstützen.

  4.2. �Die Unterstützungsunterschriften kön-
nen nach Einreichung des Wahlvor-
schlags bei der Stadtverwaltung Rode-
wisch, Einwohnermeldeamt (Zimmer 
006), Wernesgrüner Str. 32, 08228 
Rodewisch während der allgemeinen 
Öffnungszeiten bis zum Ende der Ein-
reichungsfrist für Wahlvorschläge bis 
zum 06. 02. 2012, 18.00 Uhr geleistet 
werden. Bei einer etwaigen Neuwahl 
können Unterstützungsunterschriften 
bis zum 07. 03. 2012, 18.00 Uhr gelei-
stet werden. Die Wahlberechtigten 
haben sich auf Verlangen auszuwei-
sen. Wahlberechtigte, die infolge 
Krankheit oder wegen einer körper-
lichen Beeinträchtigung gehindert 
sind, die Verwaltung aufzusuchen 
und die Unterzeichnung durch Er-
klärung vor einem Beauftragten 
der Verwaltung ersetzen wollen, 
haben dies beim Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses spä-
testens am siebten Tag vor Ablauf 
der Einreichungsfrist schriftlich zu 
beantragen; dabei sind die Hinde-
rungsgründe glaubhaft zu machen.

  4.3. �Der Wahlvorschlag einer Partei, die 
auf Grund eigenen Wahlvorschlags 
im Sächsischen Landtag vertreten 
ist oder seit der letzten regelmä-
ßigen Wahl im Stadtrat der Stadt 
Rodewisch vertreten ist, bedarf 
jedoch keiner Unterstützungsunter-
schriften. Dies gilt entsprechend für 
den Wahlvorschlag einer Wähler-
vereinigung, wenn er von der Mehr-
heit der für die Wählervereinigung 
Gewählten, die dem Stadtrat zum 
Zeitpunkt der Einreichung angehö-
ren, unterschrieben ist.

Rodewisch, 15.11.2011

Meier
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rodewisch
Bekanntmachung der Wahl zum Bürgermeister der Stadt Rode-
wisch am 04. 03. 2012 sowie für die etwaige Neuwahl am 18.3.2012

Pünktlich zum Weihnachtsmarkt erscheint 
in diesem Jahr das zweite Buch von Orts-
chronist Siegfried Walther. Unter dem Titel 
„Sagen aus Rodewisch und dem Vogtland“ 
veröffentlicht der Autor 44 Sagen aus sei-
nem schier unerschöpflichen Fundus, hat 
diese sprachlich überarbeitet und mit eige-
nen Zeichnungen illustriert. Alle beziehen 

sich auf  unsere unmittelbar umgebende 
vogtländische Heimat. „Jeder Vogtländer 
kennt Namen wie Silbersee, Hahnenhäu-
ser, Röthelstein, Schneckenstein oder Eu-
lenteich. Die Wenigsten wissen aber etwas 
damit anzufangen, geschweige denn, dass 
sich Sagen mit diesen Orten verbinden. 
Auch um die Städtenamen von Rodewisch 
und Falkenstein ranken sich Sagen – wer 
kennt diese schon? Wilder Jäger, Moosma-
nn, Mühlenmännchen, Berggeist, Druiden-
stein....was verbirgt sich hinter den Begrif-
fen?“..... (aus dem Vorwort zum Buch) Das 
weit über einhundert Seiten umfassenden 
Buch ist spannend, gruselig, humorvoll 
und märchenhaft geschrieben. 
Davon können sich die Leser gern selbst 
überzeugen. 
Das Buch ist zum Preis von 12,50 E  erst-
mals auf dem Rodewischer Weihnachts-
markt zu erwerben.

Sagen aus Rodewisch und dem Vogtland

Die Stadtverwaltung Rodewisch nutzt alle 
zur Verfügung stehenden Möglichkeiten, 
um die umfangreichen kommunalen Auf-
gaben zu erfüllen. 
Für Arbeiten im sozialen und im Umwelt-
bereich gibt es, anstelle des Zivildienstes, 
den Bundesfreiwilligendienst: 
In diesem Rahmen bietet die Stadtverwal-
tung folgende Stellen an:

Kitabereich	 z. Zt. belegt
Integration/Schulen z. Zt. belegt
Bauhof/Umwelt
Göltzschtalhalle                                         

Konditionen:
Der BFD wird in der Regel für die Dauer 
von 1 Jahr geleistet, kann aber zwischen 
6 bis 18 Monate vereinbart werden.  Der 
Dienst ist grundsätzlich in Vollzeit abzulei-
sten, ab Vollendung des 27. Lebensjahres 
eines Bewerbers kommt eine Teilzeitbe-

schäftigung ab 20 Stunden pro Woche in 
Betracht, allerdings reduziert sich dann 
das zu beanspruchende Taschengeld. 
Die Stadtwaltung Rodewisch zahlt bis zu 
einem monatliches Entgelt von 330,00 E. 
Dieses unterliegt der Steuer- und Sozial-
versicherungspflicht, so dass sich daraus 
z.B. auch Rentenansprüche ergeben.
Empfänger von Arbeitslosengeld II oder 
ähnlich gelagerten Leistungen müssen 
beachten, dass die Zahlungen aus dem 
BFD mit anderen Sozialleistungen ge-
gengerechnet werden. Während des BFD 
sind vom Gesetzgeber Bildungstage im 
angemessenen Umfang vorgesehen.
Kindergeldzahlungen sind bei Anspruch 
nach dem EStG  gewährleistet.
Informationen zu weiteren Bedingungen 
und zum Einsatz erhalten Sie in der Stadt-
verwaltung Rodewisch, Frau Anders, Tele-
fon 03744/36 81 24.

Information zum Bundesfreiwilligendienst (BFD)

Völlig überrascht war Manfred Freitag, als er vergangene Woche aus den Händen von 
Bürgermeister Erhard Meier ein nachträgliches Geschenk zum 75. Geburtstag erhielt.
Manfred Freitag ist seit 8 Jahren täglich im Stadtzentrum unterwegs und sorgt ehrenamt-
lich und ohne Bezahlung für eine saubere Innenstadt. Das nahm das Stadtoberhaupt zum 
Anlass, dem rüstigen Rentner als Dankeschön eine 4-Tages-Fahrt mit Göltzschtal-Reisen zu 
schenken. Zur Saisoneröffnung geht’s im März zum Singenden Wirt nach Elisabethzell im 
Bayerischen Wald.
Foto (v.l.) Peter Ostmann (MA Ordnungsamt), Günter Ehrhardt (Stadtreinigung), Manfred 
Freitag und Bürgermeister Erhard Meier

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag
unseren Austrägern Marina Leistner, Sven Otto 

und Markus Scharschmidt.
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Der Heimatverein Rützengrün e.V. 
und der Feuerwehrverein Rützengrün 
e.V. laden für den 03.12.2011 ab 14.00 
Uhr zum 3. Rützengrüner Weih-
nachtsmarkt an der Buswendeschleife 
in Rützengrün ein.
Es werden wieder jede Menge Überra-
schungen bereit gehalten.
Gegen 14:30 Uhr unterhalten uns tra-
ditionsgemäß die Kinder vom Kinder-
garten  „Zwergenland“ mit weihnacht-
lichen Weisen.
Anschließend kommt der Weihnachts-

Liebe Einwohner der Stadt Rode-
wisch, liebe Freunde und Förderer 
des Johann-Heinrich-Pestalozzi-
Gymnasiums,

die besinnliche Vorweihnachtszeit 
rückt immer näher und somit auch 
unser traditionelles Weihnachts-
konzert  am Sonnabend vor dem 1. 
Advent.
Die Schülerinnen, Schüler und Leh-
rer unseres Gymnasiums sowie 
unsere Gäste von der Sonnenhof-
Schule Auerbach werden mit ihren 

Öffentliche Sitzung des  Verwaltungsausschusses 
am 24.10.2011 
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)

Beschluss-Nr. VA/72/2011:
Der Verwaltungsausschuss beschließt, den überplanmäßigen Ausgaben der Haus-
haltsstelle 31200.50000 in Höhe von 2.154,20 E zuzustimmen.

Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 17.11.2011
Beschluss-Nr. SR/180/2011:
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch stellt gemäß § 88 Abs. 3 SächsGemO die Jahresrech-
nung 2010  mit folgendem Ergebnis fest:

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrech-
nung für das Haushaltsjahr 2010 -EUR-

Beschluss-Nr. SR/181/2011:
Der Stadtrat stimmt der Aufhebung des Beschlusses-Nummer 163/2011 vom 
18.08.2011, Verkauf des Fl.- Nr. 675/31 zu.

Beschluss-Nr. SR/182/2011:
Der Stadtrat beschließt die Haushaltsmittelumverteilung von der Haushaltstelle 
61505.95010  auf die Haushaltstelle 61505.95000 in Höhe von 2.500,00 E.
Durch die Mittelumverteilung ist die Finanzierung der Gesamtmaßnahme nicht ge-
fährdet.

Beschluss-Nr. SR/183/2011:
Der Stadtrat ermächtigt die Verwaltung, für den Kredit Nr. 780154424, dessen Zinsbin-
dung am 30.11.2013 endet, vorzeitig eine neue Zinsanpassung bzw. eine Umschuldung 
vorzunehmen. 
Der Stadtrat ist über die erfolgte Umschuldung bzw. Zinsanpassung zu informieren.

Nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates am 17.11.2011
Beschluss-Nr. SR/184/2011:
Grundstücksangelegenheit - Der Beschluss-Nr. 72/2010 wird geändert.

Für die zahlreichen Glückwün-
sche und Präsente anlässlich 
unseres 20 jährigen Geschäfts-
jubiläums möchten wir uns bei 
allen Gästen und Gratulanten 
ganz herzlich bedanken.
Den Malwettbewerb zum Mot-
to „Hier wohne ich“ hat Lucas 
Graupner (Foto), 7 Jahre alt, 
mit seinem Bild  gewonnen 
und kann sich über den 1. 
Preis freuen. Dazu unseren 
herzlichen Glückwunsch!

M. Kalz, Rodewischer Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH

Herzlichen Glückwunsch und Dankeschön!

Weihnachtskonzert
des Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasiums

künstlerischen Darbietungen auf die 
Zeit vor Weihnachten einstimmen.
Hiermit laden wir ganz herzlich zum 
Weihnachtskonzert des Gymnasiums  
in den Ratskellersaal der Stadt Rode-
wisch ein und wünschen eine ange-
nehme Adventszeit.
Das Weihnachtskonzert findet am 
26.11.2011 um 15.00 Uhr (öffentliche 
Generalprobe) und 18.00 Uhr statt.
Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Schüler und Lehrer des Gymnasi-
ums.

Weihnachtsmarkt in Rützengrün
mann zu allen Kindern.
Ab ca. 15:00 Uhr  folgt ein Auftritt der 
Original Rodewischer Musikanten.
Für reichlich Speis und Trank mit Ro-
ster, Kesselgulasch, Gyrospfanne, 
Glühwein, heißem Caipirinha, Bier 
und selbstgebackenem Stollen und 
köstlichen Kaffee und Tee sorgen die 
beiden Vereine. Wir freuen uns darauf 
zahlreiche Gäste aus Nah und Fern be-
grüßen und bewirten zu können.

Heimatverein Rützengrün e.V.
Feuerwehrverein Rützengrün e.V.

Herzlich gratulierte Bürgermeister Erhard Meier am 10. November  dem Ehepaar Gerda 
und Gottfried Hain aus Röthenbach zur Diamantenen Hochzeit. Zahlreiche Gäste hatten 
sich eingefunden, um dem Jubelpaar Glückwünsche zum seltenen Ehejubiläum zu über-
bringen.

Anzeige
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Nachts in Venedig – Herbstball 2011	
Eine geheimnisvoll maskierte venezianische Schöne und ihr 
Kavalier begrüßten die Gäste zum Herbstball am Samstag, 
dem 12.11.2011, im Rodewischer Ratskellersaal.
Nachts in Venedig, so lautete das Thema des nunmehr 20. 
Balles zu dem nahezu 150 Gäste der Einladung des Gewerbevereins Rode-
wisch gefolgt waren. Für den Gaumen sorgte mit Minestrone, Salpicon, Pic-
cata ala Milanese und weiteren Köstlichkeiten das Team Oliver Ullrich.
Viele der Gäste waren gekommen, um das Tanzbein zu schwingen, was man 
dann zur Musik der Formation Pinacolada aus Berg auch ausgiebig tat. Das 
Gesangsduo Musidance aus Auerbach/Jößnitz umrahmte den Abend mit be-
kannten Klängen.
Auch in diesem Jahr hatten die Organisatoren weder Mühe noch Kosten ge-
scheut, den Abend zu einem Erfolg werden zu lassen.
Das Stracciatella Eis wurde aus einem typisch italienischen Eiswagen, den das
Da Pasquale Pizzeria Restaurante freundlicherweise zur Verfügung gestellt 
hatte, angeboten und zur Dekoration welcher Tombola sieht man schon eine 
Piaggio APE 50, die mit ihrem Besitzer, Stephan Gottsmann, aus Hinterhain 
angetuckert war.                                                                                                (BO)

Ein passendes Weihnachtsgeschenk 
für alle Geschichts- und Heimatinte-
ressierten bildet der neue Band der 
Mitteilungen des Vereins für vogtlän-
dische Geschichte, Volks- und Lan-
deskunde, da sich mehrere Aufsätze 
dieser Publikation mit Rodewisch 
und dem Ostvogtland beschäftigen.
Der Hauptbeitrag ist dem Ersterwäh-
nungsdokument Rodewischs gewid-
met. Er trägt den Titel “Ein wichtiges 
Dokument für die Ortsgeschichte des 
Ostvogtlandes. Anmerkungen zur 
Leibgedinge-Übertragung vom 9. 
November 1411 an Margarethe, ge-
borene v. Dahme, der Gemahlin Vogt 
Heinrichs X. von Plauen” und ent-
stammt der Feder der Rodewischer 
Museumsleiterin Martina Bundszus.	

Neue Literatur zu Rodewisch und dem Ostvogtland

Weitere Artikel thematisieren: “Die 
Bedeutung Ewald Rannachers für die 
vogtländische Heimat- und Familien-
forschung” (von Angela Ungethüm, 
Archivarin im Archiv des Vogtland-
kreises auf Schloß Vogtsberg) und 
“Dr. Adalbert Zehrer (1905-1950). 
Sein Werdegang als Heimatforscher 
und Journalist” (verfasst von dessen 
Söhnen Alexander u. Aribert Zehrer). 
Enthalten ist auch eine “Auswahlbi-
bliographie Adalbert Zehrer” (erstellt 
von Ronny Hager).
Die neue, 148 Seiten umfassende 
Jahreschrift erscheint voraussichtlich 
Anfang Dezember 2011 und wird 
auch im Rodewischer Museum zu er-
werben sein. Der Verkaufspreis soll 
5,00 E betragen.

Fast eine Woche drehte 
ein mdr-Fernsehteam 
in Rodewisch und Um-
gebung für die Sendung 
„Unterwegs in Sachsen“, 
die morgen 26.11. um 
18.15 Uhr ausgestrahlt 
wird. An allen Drehta-
gen herrschten optimale 
Witterungsbedingungen, 
sodass nach Einschät-
zung von Redakteurin 
Heike Riedel  wunder-
bare Bilder entstanden 
sind. Zu Gast war das 
Team unter anderem 
bei Wetterfrosch Harald 
Hutschreuther, Schnitzer 
Klaus Schädlich, in der Töpferei Gerd 
Forner, auf dem Bauernhof Grusch-
witz in Rützengrün und bei Edda 
Seifert, der ehemaligen Museums-
leiterin. Gedreht wurde außerdem in 
Sternwarte  und Planetarium, in der 
Göltzschtalhalle, im Museum und im 
Schlößchen, an den Steinbergschan-

„Unterwegs in Sachsen“ – diesmal in Rodewisch!

zen, in der St.-Petri-Kirche und auf 
dem Turm des Pestalozzi-Gymnasi-
ums.
Wer die Sendung morgen verpasst 
(sie wird übrigens auf dem Weih-
nachtsmarkt per Video-Leinwand 
übertragen), kann sich die Wieder-
holung am Montag, 28.11. um 15.30 
Uhr im mdr-Fernsehen anschauen.  

Moderatorin Beate Werner (links) im Gespräch mit Tina 
Schürer vom Bauernhof Gruschwitz

Seit Mitte des Jahres hat die Home-
page der Stadt Rodewisch (www.
rodewisch.de) ein neues Outfit. Alle 
vorhandenen Themenbereiche wur-
den inhaltlich überarbeitet, neue 
Bereiche aufgenommen  (wie Amts-
blatt, Protokolle der Stadtratssit-
zungen u.a.)und mit aktuellen Fotos 
versehen. Neu ist auch der interak-
tive Stadtplan, der in Zusammenar-
beit mit der Firma Revilak ® Karto-
grafien aus Freising entstand. 
Die bisherige Kartenansicht im pdf-
Format, ohne Zoom-Funktion und 
wenig detailgetreu, wurde durch ein 
modernes JAVA-System abgelöst. In 

Interaktiver Stadtplan auf der städtischen Homepage
klarer und übersichtlicher Gliede-
rung angeordnet, findet der Nutzer 
mit wenigen Mausklicks schnell und 
mühelos die gesuchten Informati-
onen. 
Der Internetstadtplan informiert 
umfassend über die örtlichen Ge-
gebenheiten. Sämtliche interes-
santen Objekte werden interaktiv 
angezeigt und ausführlich beschrie-
ben und z.T. mit Fotos hinterlegt.  
Straßen, Öffentliche Einrichtungen, 
teilnehmendes Gewerbe - dies alles 
findet der User im Internetstadtplan 
Rodewisch, die Kartografie fährt da-
bei automatisch mit.

Sammlertreff!!!!!!!!!!
Am Dienstag, dem  06.12.2011  fin-
det von 13.10 bis ca. 15.00 Uhr im 
Zimmer 121 des Pestalozzi-Gymna-
siums ein allgemeiner Sammlertreff 
statt. Interessenten können während 
des gesamten Zeitraumes, auch un-
terschiedlich teilnehmen.
Verschiedenste Sammelgebiete, z. 

B. Briefmarken, Münzen, Telefonkar-
ten und andere Gebiete.
Es erfolgt Beratung, Tausch und In-
formation. Der Treff ist jeden 1. 
Dienstag im Monat.
Jeder Erstteilnehmer erhält ein 
kleines Präsent.

Philatelistischer Verein Auerbach

Anzeige
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Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

	 	 	 	 	 	 	
	

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Veranstaltung im Ratskellersaal Rodewisch

15.01.12	N eujahrskonzert der Vogtlandphilharmonie 
	G reiz/Reichenbach

Die diesjährige Lokalschau der Rode-
wischer Rassekaninchenzüchter mit 
Beteiligung von Züchtern aus Rebes-
grün fand erstmalig in der Turnhalle 
der ehemaligen Mittelschule Rode-
wisch statt. Der Umzug in die neue 
Ausstellungshalle war mit großem 
Aufwand verbunden, der von allen 
Zuchtfreunden des Vereins in hervor-
ragender Weise gelöst wurde.
Unser langjähriger Ausstellungslei-
ter Klaus Zergiebel errang mit 385,0 
Punkten auf Lohkaninchen-havanna 
die beste Bewertung im Verein , die 
ihm den „Kreisverbandsehrenpreis“ 
und den Titel „Vereinsmeister 2011“ 
einbrachte. Bei 143 ausgestellten Tie-
ren von 21 Züchtern vergaben die 2 
Preisrichter 6 x v, 22 x hv, 114 x sg und 
1 x nb, diese Bewertungen spiegeln 
den hohen Zuchtstand des ausgestell-
ten Tiermaterials wieder. Die mit vor-
züglich bewerteten Tiere kamen von 
den Züchtern:
Heinz Gerber (Sachsengold), Andreas 
Barth (KLS blau), Andreas Große (KLS 
hell), Gerhard Vogel (Alaska), Heinz 
Gerber (Helle Großsilber) und Klaus 
Zergiebel (Loh-havanna).
Sieger in den einzelnen Zuchtgrup-
pen-Klassen wurden:
Klasse 1: Harald Mausolf – Hermelin 
RA 382,5 Punkte,
Klasse 3: Gerd Zierold - Loh – 
schwarz 384,5 Punkte.

Rassekaninchenzüchter präsentieren sich in neuer 
Ausstellungshalle

1. Sieger Klasse 4: Andreas Barth 
–KLS blau 386,5 Punkte (beste 
Zuchtgruppe)
2. Sieger Klasse 4: Heinz Gerber – 
Sachsengold 386 Punkte
3. Sieger Klasse 4: Heinz Gerber – 
Helle Großsilber 385,5 Punkte 
Klasse 6:  Udo Müller – Castor –Rex              
383,5 Punkte.
Allen Siegern und Preisträgern herz-
lichen Glückwunsch zu ihren Erfolgen 
und weiterhin „Gut Zucht“!  
Diese Ausstellung hat gezeigt, dass in 
der Gemeinsamkeit der Erfolg liegt. 
Die Zuchtfreunde des Vereins haben 
eine wunderbare Schau auf die Beine 
gestellt. Unsere Züchterfrauen haben 
die Tombola und die gastronomische 
Betreuung ganz hervorragend durch-
geführt, dass zeigte auch der rege Be-
such den wir an beiden Ausstellungs-
tagen verzeichnen konnten.
Die Vereinschronik unseres Zucht-
freundes Gerhard Vogel fand großen 
Zuspruch bei den Besuchern.
Der Vorstand bedankt sich bei allen 
Zuchtfreunden und Züchterfrauen, 
die zum Gelingen der Ausstellung 
beitrugen, bei der Stadtverwaltung 
Rodewisch für die Bereitstellung der 
Ausstellungshalle und bei unseren 
Sponsoren, ohne deren Unterstützung 
die Durchführung so einer Ausstellung 
nicht möglich wäre.

G. Zierold, Vorsitzender

. . . die gibt es schon immer! Denn 
Kinder wollen von Natur aus alles 
wissen, ausprobieren und erkunden. 
Jeder kennt die Fragen „Warum ist 
das so?“
Diese Neugier nutzen wir und füh-
ren immer wieder viele Experimente 
durch. Die Kinder sind begeistert und 
lernen ganz spielerisch Erkenntnisse 
aus unterschiedlichen Bereichen z.B. 
Mathematik, Naturwissenschaft und 
Technik. Sie erleben die Elemente 
Wasser, Feuer, Luft ganz hautnah, 
z.B. „Warum brennt das und das 
nicht?“ oder „Was ist Magnetismus?“.
Eine Initiative der Industrie- und Han-
delskammer hat Weiterbildungen zu 
diesen Themen angeboten und zur 
Aktion „Haus der kleinen Forscher“ 
aufgerufen, an der sich unser Kin-
dergarten beteiligt hat.
In der Igelgruppe und mit den Vor-

schulkindern haben wir viele Expe-
rimente mit unterschiedlichen The-
men durchgeführt, diese ausführlich 
dokumentiert und an die  Stiftung 
„Haus der kleinen Forscher“ gesandt. 
Am 10.Oktober wurde uns in einer 
festlichen Veranstaltung in Dresden 
die Auszeichnung  überreicht  und 
nun sind wir offiziell ein „ HAUS DER 
KLEINEN FORSCHER“.
Unser Praktikant Sebastian, der mit 
mir in Dresden war und sich beson-
ders für dieses Projekt engagiert hat, 
durfte stolz und glücklich die Plakette 
persönlich entgegen nehmen.
Das ist eine gute Motivation weiter-
hin so aktiv mit den Kindern zu for-
schen und zu experimentieren - vor 
allem, wenn man die interessierten 
und begeisterten Kinder dabei erlebt.

Christine Baumann
Erzieherin im ev. Kindergarten Rodewisch

Viele neugierige, kleine Forscher in unserem  Evan-
gelischen Kindergarten…

Heiß her ging es am 13. November in der Göltzschtalhalle. 74 junge Judokas aus 4 Bundes-
ländern kämpften in den jeweiligen Gewichtsklassen beim 22. Horst-Wolf-Turnier um den 
Pokal der „Freien Presse“. In der Gewichtsklasse bis 50 kg gewann Felix Kirchhoff (Bild-
mitte) vom gastgebenden JV Ippon Rodewisch. In der Mannschaftswertung belegten die 
Mädchen des JV Ippon Platz 1 vor dem JC Leipzig und Bamberg, bei den Jungen gewann 
der Chemnitzer PSV vor dem JV Ippon und dem JC Frankfurt/Oder.

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:
www.rodewisch.info
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Am 17.10.2011 starteten unsere 
Hortkinder in ihre wohlverdienten 
Herbstferien. Zum ersten Mal konn-
ten auch unsere Vorschüler an den 
Ferienspielen teilhaben. Bei Ausflü-
gen zu unserer kleinen Felsenbühne 
im Wald, beim Drachensteigen und 
am Märchensee begleitete uns die 
Herbstsonne und wir hatten die Ge-
legenheit, die Natur mit allen Sinnen 
zu genießen. Unterwegs sammelten 
wir reichlich Material, um am Nach-
mittag fantasievolle Dekorationen zu 
gestalten. Sehr gut gefallen haben 
uns die Ausflüge zur Nikolaikirche. 
„Der wackere Ritter von Hasenburg“ 
erwartete uns dort am 19.10. mit 
einem spannenden Abenteuer. Am 
24.10. begeisterte uns das Team der 
Nikolaikirche mit einer „Tüte Licht“. 
Unser Wissen und die Geschicklich-

keit beim Fahrradfahren stellten wir 
am 20.10. unter Beweis. Wir mei-
sterten die ADAC-Teststrecke mit 
Bravour und erhielten dafür eine Me-
daille. Gut erholt und mit neuer Kraft 
geht es nun in die letzte Schuletappe 
bis zum Jahresende. Gruselig ging es 
am 01.11. in unserer Einrichtung zu. 
Mit Fußgeistern, Kürbisköpfen und 
Gespenstermusik spukten wir durch 

unser Haus. 
Süßes hatten 
wir genug und so gab es zum Glück 
kein „Saures“! Mit „Helau“ und „Hal-
lo“ wurde am 11.11.11 unser Baum-
haus eingeweiht. Zum Auftakt er-
zählten uns Kasper und Seppel, was 
man alles beim Spielen und Klettern 
beachten soll. Die Zwei sorgten bei 
uns für Unterhaltung und Spannung. 
So konnten wir uns alles Wichtige 
gut merken. Seppel und Kasper 
wünschten sich von uns ein Lied und 
wir trällerten passend dazu unseren 
tollen Baumhaussong. Zur Überra-
schung und Stärkung gab es für alle 
selbstgebackenen Apfelkuchen und 
Kakao. Und dann hielt uns nichts 
mehr und das Baumhaus wurde von 
uns erobert! 
Nun steht der kalte Winter vor der 

Tür, doch bei uns geht´s in die hei-
ße Phase! Wir proben nämlich schon 
fleißig für unser Weihnachtspro-
gramm. 
Auch in diesem Jahr laden wir alle 
Familien recht herzlich zu unserer 
Aufführung am 13.12.2011 um 16.00 
Uhr im Ratskellersaal ein. 
Einen guten Start in die Adventszeit 
wünscht das Zwergenlandteam

Helau, Hallo und Halloween
der musste am 
12. Oktober nur 
mal ins „Schwal-
bennest“ gehen. 
Mit Schürzen und 
Strohhüten be-
kleidet und den 
verschiedensten 
Gärtnerutensilien 
in der Hand, ka-
men die Kinder 
zu unserem „Ern-
tedankfest“ in den 
Kindergarten. Was 
natürlich auch 
nicht fehlen durfte, waren die üppig 
gefüllten und natürlich wieder sehr 
schön dekorierten Erntekörbchen. Die 
verschiedensten Obst- und Gemüse-
sorten daraus, wurden nach einem 
leckeren Frühstück noch genauer un-
ter die Lupe genommen und mit allen 
Sinnen erforscht. Die Kinder konn-
ten herausfinden, wie eine Kartoffel 
riecht, eine Kiwi sich anfühlt, eine 
Gurke aussieht und natürlich auch wie 
das ganze schmeckt. Den Höhepunkt 
unseres „Erntedankfestes“  bildete 
das von Kindern und Erziehern ge-
meinsam aufgeführte Märchen „Das 
Rübchen“. Viel Arbeit gehört dazu, be-
vor aus einem kleinen Rübchen eine 
große Rübe wird. In dieser Geschichte 
allerdings viel zu groß… aber ge-
meinsam schafft man jede Hürde. 
Selbstverständlich haben auch unsere 
Hortkinder ein zünftiges Herbstfest 
gefeiert. Bei leckerem Stockbrot und 
Gegrilltem machten unsere Großen 
den Garten von Frau Kürschner unsi-
cher. Allen Eltern und Kindern hiermit 
nochmals ein herzliches Dankeschön 
für die vielen Erntegaben. 
Und wenn wir einmal dabei sind, 
möchten wir uns natürlich auch für 
die vielen „Weihnachtspäckchen“ für 

den „Christlichen Hilfsverein HOFF-
NUNGSFUNKEN e.V.“ bedanken, 
die unsere Eltern wieder zusammen 
gepackt haben, um Kindern in Rumä-
nien das Weihnachtsfest zu versüßen. 
Uns und vor allem unseren Puppen 
bereitete Frau Gotter, eine sehr herz-
liche Rentnerin, die Kindern gern 
etwas Gutes tut, bereits jetzt schon 
eine riesen Freude. Sie strickte unsere 
Puppen neu ein mit Hose, Pullover, 
Jacke, Mütze… alles, was unser Herz 
begehrt. Vielen lieben Dank dafür.  
Wie wichtig und vor allem schön 
das Teilen ist, konnten wir auch am 
11.11.2011 zu unserem „Martinsfest“ 
wieder feststellen. Jede Gruppe hat 
die feinsten Leckereien, wie Martins-
gänse oder –hörnchen, gebacken 
und wir konnten sie anschließend 
untereinander teilen und gemeinsam 
verspeisen. Die Geschichte von „St. 
Martin“ brachten wir den Kindern 
durch ein Lied näher, in dem 2 Vor-
schulkinder in die Rolle von Martin 
und dem Bettler schlüpften. Für den 
„Lampionumzug“ am Abend, ba-
stelten wir diesmal tolle Tierlaternen, 
die die Kinder mit viel Stolz durch die 
Straße trugen. 

Die Kinder der Kita „Schwalbennest“ und 
„Nestwärme“

Wer will fleißige Gärtner sehn, …

Eine tolle Omi
Bei unserer Festveranstaltung „Euro-
pa - hier sind wir zu Hause“ wurden 
wir von vielen Familien unterstützt. 
Ein ganz besonderes Erlebnis aber 
war die Herstellung von leckeren 
Pralinen. 
Gemeinsam mit der Oma von Toni, 
Frau Seidel, stellten die Kinder der 
„Rasselbande“ diese selbst her. Da-
mit machte sie sich sehr beliebt. Sie 
hat auch noch viele weitere wirklich 
tolle Rezepte in ihrem Kopf, die sie 
gern mit uns teilen würde. 
Und da nicht nur wir riesigen Spaß 
mit ihr hatten, sondern auch sie sich 
sehr wohl bei uns fühlte, wird sie 
jetzt einmal im Monat zu uns kom-
men und zusammen mit uns lecke-
re Sachen backen und kochen. Wir 
freuen uns schon ganz toll darauf. 

Danke, liebe Omi Seidel…
Die Kinder der „Rasselbande“ aus 
dem „Schwalbennest“ 

Deutlich zu sehen ist nun der neue Verlauf der Innerstädtischen Umgehungsstraße im 
Bereich Otto-Pfeifer-Straße/Göltzschplatz. Noch in diesem Jahr – wenn es die Witterung 
zulässt - soll ein Teilstück in Nutzung gehen, sodass die Otto-Pfeifer-Straße, Göltzschstraße 
und Obere Uferstraße wieder ungehindert befahrbar sind.
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Advent, Advent, ein Lichtlein brennt...
auch bei uns kehrt Weihnachtsstimmung ein.
Gemeinsam wollen wir uns in gemütlicher Runde treffen und die Zeit mit den 
Kindern genießen.
Kommen auch Sie vorbei und lassen Sie Ihr Kind die Welt und den Kinder-
gartenalltag entdecken. Tauschen Erfahrungen und Tipps mit anderen Müt-
tern aus.
Wir haben folgende Dinge geplant:

06./07.12.2011:	Einmal lustige Weihnachtsdeko fürs Kinderzimmer bitte ....!
13./14.12.2011:	��I n der Weihnachtsbäckerei .... wir backen  

Weihnachtsplätzchen
20.12.2011: 	�G roße BKC Weihnachtsfeier - jeder bringt bitte eine Kleinig-

keit für unser Weihnachtsbuffet mit

Wie immer sind unsere Angebote kostenlos und unverbindlich - wir treffen 
uns dienstags und mittwochs zwischen 9.00 und 11.00 Uhr - ich wünsche 
allen eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit !

Ihre Nicolle

Der Bummi-Reporter berichtet
Hallo Hallo hier 
meldet sich der ra-
sende Bummi-Re-
porter und möcht 
euch erzählen, was 
bei uns in den Fe-
rien so abging. Wir 
starteten nämlich 
ein Theaterprojekt 
und beschäftigten 
uns 2 Wochen lang 
mit Tanz, Theater, 
Maske und Ko-
stümen. Eine Theaterpädagogin vom Zwickauer Theater übte mit uns nach 
unseren Ideen und einfachsten Mitteln ein kleines Tanztheaterstück ein. Da-
rin flogen 2 Kinder in den Weltraum und erlebten manch lustige Sachen.
Wir bastelten uns lustige Masken und Kostüme, waren im Theater beim Stück 
Angstmään“ , tanzten nach coolen Rhythmen , besuchten die Nicolaikirche, 
um einen Besentanz zu erlernen und gestalteten lustige Pinselpüppchen , mit 
denen wir Theater spielten.
Eine witzige Pyjama- Party rundete unsere Ferien ab - es waren schöne Stun-
den und wir hatten viel viel Spaß dabei.
Wir wünschen allen Lesern, Eltern und Großeltern eine wunderschöne 
Weihnachtszeit und freuen uns auf nächstes Jahr - Ihr Bummi - Team

Wenn die ersten Fröste knistern,
In dem Wald bei Bayrisch-Moos,
Geht ein Wispern und ein Flüstern
In den Tannenbäumen los,
Ein Gekicher und Gesumm ringsherum.
Eine Tanne lernt Gedichte,
Eine Lärche hört ihr zu.
Eine dicke, alte Fichte
Sagt verdrießlich: „Gebt doch Ruh!
Kerzenlicht und Weihnachtszeit
Sind noch weit!“
Vierundzwanzig lange Tage
Wird gekräuselt und gestutzt
Und das Wäldchen ohne Frage
Wunderhübsch herausgeputzt.
Wer noch fragt: „Wieso? Warum?!
Der ist dumm.
Was das Flüstern hier bedeutet,
Weiß man selbst im Spatzennest:
Jeder Tannenbaum bereitet
Sich nun vor aufs Weihnachtsfest,
Denn ein Weihnachtsbaum zu sein:
Das ist fein!

Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat Dezember 2011
Kinder- & Jugendfreizeithaus „Regenbogen“ Rodewisch, Uferstr. 90
Öffnungszeiten: Dienstag – Samstag 15.00 – 20.00 Uhr

Offener Treff 
Tischtennis, Billard, Karaoke, PS 2, Brett- oder Gesellschaftsspiele, Compu-
ternutzung (Internet), kreatives Gestalten, künstlerisches Werken, separate 
Räume für Hausaufgabenanfertigung oder Nutzung des Außengeländes für 
sportliche Betätigung (Volleyballplatz) 

Veranstaltungen
Jeden Mittwoch 15.00 Uhr – 18.00 Uhr Bastelangebote
07.12.2011 Fensterschmuck mit verzierten Tannenzapfen
14.12.2011 Kerzenständer weihnachtlich bemalen
21.12.2011 Weihnachtsbastelei vor und nach unserer Feier

Skatclub
10.12.2011 ab 15.00 Uhr

Billardmeister gesucht
23.12.2011 ab 15.00 Uhr
Einzelwettbewerb, bei starker Nachfrage Bildung von Teams und Vorrunden-
entscheidungen

Weihnachtsfeier
21.12.2011 ab 16.00 Uhr

Ein Kindergeburtstag steht an und wenig Platz in der Wohnung?
Kein Problem! In unserer Einrichtung können sofort Räumlichkeiten, Spiele 
und Sportgeräte kostenfrei genutzt werden. Einfach mal telefonisch nach-
fragen.

Rückfragen bitte unter der Telefonnummer: 03744/48426
Besuchen Sie unsere Web-Seite unter der Adresse: 
www.jugendhaus-rodewisch.de

Auch in diesem Jahr möchte sich der 
Sozialausschuss der Kirchgemeinde 
Rodewisch bei allen Spendern sehr 
herzlich bedanken, die mit ihren 
Geld-, Sach- oder Lebensmittelspen-
den unsere Brotkorbaktion unter-
stützt haben.
Unser Dank gilt auch den Schwe-
stergemeinden und der Evangelisch-
methodistischen Kirchgemeinde Ro-
dewisch sowie der Fa. Schortmann 
und Sohn GmbH für die großzügige 
Unterstützung unseres Nothilfepro-
jektes.
Durch die Backwarenspenden der 
Bäckereien Günnel, Seidel und 
Flechsig konnten die monatlichen 
Ausgaben im Kirchgemeindehaus an 
bedürftige Bürger unserer Stadt be-
reichert werden.

Danke für die Unterstützung unserer kirchlichen 
Sozialarbeit in Rodewisch

Für die alljährliche Unterstützung un-
serer Sozialarbeit bedanken wir uns 
auch bei der Stadtverwaltung Ro-
dewisch, ebenso bei der Fa. Traum-
ausstatter Schönfelder Rodewisch 
und dem Bauernhof Gruschwitz in 
Rützengrün. Für die Mitarbeit der 
Ausgestaltung in der Kirche und Be-
reitstellung von Spenden zum Ernte-
dankfest bedanken wir uns bei den 
Schülern und Lehrern der Schiller-
Grundschule ganz herzlich.
Aufgrund der Geschäftsaufgabe der 
Fleischerei Günnel wurden uns um-
fangreiche Wurstwaren übergeben, 
die unseren bedürftigen Bürgern zu-
gute kamen – herzlichen Dank auch 
dafür.
Der Sozialausschuss der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde
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Gottesdienste und 
Veranstaltungen in 
Rodewisch und 
Rützengrün
Samstag, 3. Dezember
17.00 Uhr	O rgelvesper in der 
St.-Petri-Kirche – Musik und Texte 
zum Advent

4. Dezember · 2. Advent
09.30 Uhr	Gottesdienst mit 
Abendmahl in Rodewisch
11.00 Uhr	G ottesdienst in 
Rützengrün

11. Dezember · 3. Advent
09.30 Uhr	Gottesdienst in Rodewisch, 
anschließend Kirchenkaffee
17.00 Uhr	 Konzert im Advent in der 
St.-Petri-Kirche
Veranstaltung des Fördervereins, 
Eintritt: 6,- E

18. Dezember · 4. Advent 
18.00 Uhr	Singegottesdienst im 
Kerzenschein in Rodewisch

24. Dezember · Heiligabend
15.00 Uhr Krippenspiel in Rodewisch
15.30 Uhr	Krippenspiel in 
Rützengrün
17.00 Uhr	C hristvesper in Rodewisch

25. Dezember · Christfest
06.00 Uhr	Christmette in Rodewisch 
10.00 Uhr	Gottesdienst in Rützengrün

26. Dezember · 2. Weihnachtstag
09.30 Uhr	Gottesdienst mit Krippen-
spiel der Jungen Gemeinde
in Rodewisch 

31. Dezember · Silvester
15.30 Uhr	Gottesdienst mit 
Abendmahl in Rützengrün
22.30 Uhr	Jahresschlussgottesdienst 
in Rodewisch

Vorschau: Samstag, 7. Januar, 16.00 
Uhr, St.-Petri-Kirche
„Melodien zum Träumen“ mit 
Monika Martin, Ronny Weiland und 
Kevin Pabst, Kartenvorverkauf in der 
Stadtapotheke

G O T T E S D I E N S T E 
IN  RÖTHENBACH
4. Advent · 18. Dezember
09.00 Uhr	Abendmahlsgottesdienst, 
Pf. Schmutzler  

Heiligabend · 24. Dezember
15.00 Uhr	C hristvesper, Pf. Schmutzler  

1. Weihnachtsfeiertag · 
25. Dezember
07.00 Uhr	C hristmette, Pf. Becker  

Silvester · 31. Dezember
15.00 Uhr	Abendmahlsgottesdienst, 
Pf. Becker 

Seniorenkreis 
Plohn-Röthenbach	
Donnerstag, 1.12., 14.30 Uhr (Pfarr-
haus Plohn)

Besondere  
Veranstaltungen
Festliches Adventskonzert
Freitag, 16.12.2011, 19.30 Uhr, Aegidi-
uskirche Lengenfeld
Blechbläserquintett HARMONIC 
BRASS München

Weihnachtsoratorium von J. S. 
Bach, Kantaten 1-3
Dienstag, 27.12.2011, 19.30 Uhr 
Aegidiuskirche Lengenfeld
Vogtland Philharmonie Greiz-Rei-
chenbach
Gesangssolisten Simone Ditt, Silke 
Richter, Nico Eckert, Sebastian Rich-
ter und der 
Verstärkte Lengenfelder Kirchenchor 
Leitung GMD Stefan Fraas

Kartenvorverkaufsstellen für 
Harmonic-Brass und Weihnachtso-
ratorium: Pfarramt Lengenfeld, Tel. 
037606-2617; Alpha-Buchhandlung 
Auerbach, Tel. 03744-213419

Friedenskirche in Rodewisch, 
Am Berge 1:

04. Dezember 14.00 Uhr	
Bezirksgottesdienst mit musikalischer 
Gemeindeadventsfeier

11. Dezember 09.45 Uhr	
Gottesdienst zum 3. Advent 
18. Dezember 09.45 Uhr	
Gottesdienst zum 4. Advent

25. Dezember 06.00 Uhr	
Christmette 

31. Dezember 16.00 Uhr	
Jahresschlussgottesdienst

St.-Petri-Kirche Rodewisch
Konzert im Advent
am 11. Dezember 2011, 
Beginn 17.00 Uhr
Eine Veranstaltung des Fördervereins 
zur Erhaltung der St.-Petri-Kirche Ro-
dewisch
Das Kammerorchester des Robert-
Schumann-Konservatoriums der Stadt 
Zwickau spielt Werke u. a. von G. Fr. 
Händel, W. A. Mozart, A. Vivaldi
Leitung: Chr. Pflug
Eintritt 6,- E

Dieses Jahr ist es wieder soweit. Die 
Schüler und Lehrer der Mittelschule 
„G. E. Lessing“ Lengenfeld führen am 
Samstag, dem 03. 12. 11, ihr Weih-
nachtsprogramm auf. 
Dieses Jahr wird erstmals ein Weih-
nachtsmusical mit dem Titel „Wunder-
same Weihnachtszeit“ aufgeführt.
Es erzählt die Geschichte von Louise, 
dem Weihnachtswichtel Rudi-Glaub-
ich-kaum, dem Kalten König und vielen 
anderen mehr. 

„Wundersame Weihnachtszeit“
Weihnachtsprogramm der Mittelschule „Gotthold Ephraim Lessing“ 
Lengenfeld

Aufgrund der großen Kartennachfrage 
in den vergangenen Jahren werden wir 
auch diesmal zwei Veranstaltungen 
durchführen, die um 14:00 Uhr bzw. 
17:00 Uhr beginnen. Karten zum Preis 
von je 3.00 E können ab sofort im Vor-
verkauf über die Klassensprecher bzw. 
im Sekretariat unserer Schule (Telefon 
037606-2555) erworben werden.
Schüler und Lehrer würden sich auch 
in diesem Jahr über den Besuch vieler 
Eltern, Großeltern und Gäste freuen.

Wieder ist eine Bauruine aus dem Stadtbild verschwunden – das Gebäude Mozartstraße 3 
wurde in dieser Woche abgerissen

Die Schüler des 
L e i s t u n g s k u r s e s 
Geschichte der Jahr-
gangsstufe 12 des Pe-
stalozzi-Gymnasiums  
Rodewisch unternah-
men vom 7. bis zum 
11.11.2011 eine Stu-
dienfahrt nach Aus-
chwitz. Ziel der Fahrt 
sollte es sein, den 
Schülern, die natür-
lich bereits ein hohes 
Wissen über den von den Nationalsozi-
alisten betriebenen Massenmord an den 
europäischen Juden und anderen Min-
derheiten besaßen, Einblicke in die Me-
chanismen ideologischer Indoktrination 
und deren verhängnisvolle Folgen zu 
gewähren. Die Besuche und Führungen 
im Stammlager Auschwitz I und Aus-
chwitz II - Birkenau  erschütterten die 
Schüler zutiefst. Von Fassungslosigkeit 
und Entsetzen über die Dimensionen 
der industriellen Vernichtung mensch-
lichen Lebens erfüllt, bemühten sie sich, 
in Gesprächsrunden und in Workshops 
das Erfahrene zu verarbeiten. 
Gedichte,  Collagen, Theaterstücke, 
Filme und Fotodokumentationen, die 
am Ende des Aufenthalts in einer sehr 
emotionalen Atmosphäre präsentiert 

wurden, zeigten, wie intensiv sich die 
Schüler mit der Thematik auseinander 
gesetzt haben. Ein absoluter Höhepunkt 
war die Begegnung mit zwei Zeitzeugen 
in der Internationalen Jugendbegeg-
nungsstätte Oswiecim.  Zutiefst beein-
druckt zeigten sich die Schüler vor allem 
darüber, dass diese Menschen, denen 
ein so furchtbares Unrecht durch Deut-
sche widerfahren ist, an die Menschlich-
keit glauben und ihren Peinigern verge-
ben können.
Voller tiefer Eindrücke kehren die Schü-
ler nun wieder in ihren Alltag zurück 
und die Vorbereitungen auf das Abitur 
werden ihre Tage ausfüllen, aber das, 
was sie in Auschwitz begriffen, wird sie 
ein Leben lang begleiten.                   

   Edelroth Schwager

Abiturienten erfahren die Dimensionen des 
Vernichtungslagers Auschwitz
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Aus einer Rentabilitätsberechnung 
aus dem Jahre 1798 geht folgendes 
hervor: „für ein Gebräude benöti-
gte man sieben Scheffel (727 Liter) 
Gerste und sieben Pfund Hopfen. 
Das ergab 25 Eimer zu je 67,36 Liter 
gutes Bier. Der erwirtschaftete Preis 
je Eimer betrug 1 Taler 4 Groschen. 
Das gesamte Gebräude erbrachte 
16,84 Hektoliter Bier. Der Verkaufs-
preis pro Liter Bier betrug 5 Pfennig. 
Damit wurde ein Gesamtgewinn von 
10 Taler 18 Groschen erwirtschaftet.  
Im Jahre 1825 übernahm der „Brau-
pachter Christian Mädler die Guts-
brauerei Niederauerbach. 1835 
übernahm sie der „Unterpachter 
Christian Hendel. Jährlich waren 
dafür 100 Taler Pachtgeld zu zah-
len. Aktenkundig wurde gemacht: 
„Auch viel Bier nach auswärts wur-
de geliefert“. Laut Vertrag hat der 
Niederauerbacher Rittergutspächter 
Gustav Bunde 1856 die zum Rittergut 

Kleine Ortschronik in alten Ansichten
Aus dem Walther’schen Archiv, diesmal:
II. Die Weiterentwicklung des Brauwesens 
in Rodewisch

gehörige Bierbrauerei nebst Mälzerei 
gegen ein jährliches Pachtgeld von 
200 Talern dem Braumeister Johann 
Friedrich Schmidt unterverpachtet. 
Außerdem hatte der „Abpachter“ 
dem Verpachter jährlich acht Tonnen 
(8 Hektoliter) Bier, die Fütterung von 
zwei Schweinen, Treber und Hefen 
kostenlos zu überlassen. Schmidt 
heiratete die Schwester der Wirtsfrau 
der „Hammer-schenke“. Im Dezem-
ber 1861 brannten die Brauerei und 
das Niederauerbacher Wirtshaus ab. 
Letzteres befand sich damals rechts, 
an der Einbiegung zur Niederau-
erbacher-Straße. Ein „Landläufer“ 
(Handwerksbursche) aus  Schönhei-
de hatte den Brand gelegt. Der Versi-
cherungswert betrug laut Brandakte 
23 490 Taler. 
Die Gutsherrschaft errichtete für den 
Braumeister Schmidt sofort (1862) 
ein neues Brauhaus. Es handelt 
sich um das Anwesen der späteren 

„Bierhandlung Reinhold“, an der 
Treuener Straße. Schmidt hatte nun 
eine Pachtgebühr von 300 Taler zu 
zahlen. Auch ein neuer Gasthof ent-
stand 1863 gegenüber der Göltzsch 
als „Gasthaus zum Messingwerk“. 
Hervorzuheben ist, dass den Besit-
zern (Schwiegereltern von Schmidt) 
die Gerechtigkeit zum Branntwein-
ausschank und ein Kramhandel zu-
gestanden wurde. Schmidt belieferte 
nachweislich im Jahre 1863 59 Gast-
wirte in 35 umliegenden Ortschaften 
mit seinem „Niederauerbacher  
Bier“. Sein Bierausstoß lag bei 1 860 
Hektoliter im Jahr. Demnach lag sein 
Umsatz bei 4 654 Taler. 
Als Biermaße waren damals bekannt: 
das Fass, das Viertel, die Tonne, der 
Eimer und die Kanne. Verglichen mit 
dem 1872 eingeführten Liter- bzw. 
Hektolitermaß besaß die Kanne 
0,935 Liter, der Eimer 72 Kannen, 
(67,1/3 Liter) und die Tonne 108 Kan-
nen (404 Liter). Ab 1876 kostete ein 
Bier (o,3 Liter) 2 1/2 Pfennig.
Zur gleichen Zeit (1863) wurden im 
„Gasthaus Zum Messingwerk“ jähr-
lich 276 Hektoliter Bier ausgeschenkt. 
Umgerechnet waren das wöchentlich 
1 770 Gläser Bier!   
Im Jahre 1872 entschloss sich Johann 
Friedrich Schmidt, bereits 40-jährig, 
selbständig zu machen. Er kaufte den 
Halbhufenhof Gottlieb Schädlichs in 
der Größe von 13 Hektar und errich-
tete darauf noch im gleichen Jahr 
zunächst den Felsenkeller. Die dabei 
gewonnenen Steine lieferten den 
Grundstock für die Mälzerei und das 
Malzdarrgebäude, einem Seitenflü-
gel und dem Sudhaus. Damit begann 
der Brauereibetrieb der „Brauerei J. 

F. Schmidt, Rodewisch.
Im Jahre 1875 wurde das 
„Hannelieb’sche Saalfeld-Gut“ (15 
Hektar) hinzugekauft. Ein Gutachten 
bestätigte auf diesem Gelände sogar 
eine Mineralquelle, die späterhin ge-
nutzt werden sollte. Im Jahre 1883 
kauften die Schmidts auch noch das 
Schmalfuß’sche „Lenkbauerngut“. 
Der Brauereigründer starb im Jahre 
1890. Seine drei Söhne führten den 
Betrieb gemeinsam weiter.
1907 warb die Brauerei: „Braue-
rei J.F. Schmidt Rodewisch, einzige 
Brauerei am Ort, besteingerichtet 
und mit allen Maschinen der Neu-
zeit ausgestattet, empfiehlt ihre aus 
feinstem Hopfen und Malz herge-
stellten Biere als: Pilsner, Bayrisch 
Schankbier, Böhmisch, Weißbier & 
Einfach. Die Biere sind hierorts und 
in der ganzen Umgegend allgemein 
beliebt.“
Im Jahre 1943 starb der letzte der 
drei Schmidt-Söhne. 1945 übernahm 
ein Enkel die Brauerei, der 1953 in 
die Bundesrepublik ging. Sein An-
teil wurde zum „Volkseigentum“ er-
klärt. Nun firmierte die Brauerei als 
„Vogtlandquell-Brauerei Rodewisch“. 
Wenige Jahre danach wurde sie der 
„Exportbier-Brauerei-Wernesgrün“ 
angegliedert. 1972 schloss man den 
Rodewischer Teilbetrieb „wegen 
seines baulichen Zustandes und 
der veralteten Produktionsbedin-
gungen“ Mit dem Abbruch der Brau-
ereigebäude im Jahre 1992 erlosch 
die Brauerei-Ära in Rodewisch nach 
ihrem 150-jährigen Bestehen.
© Siegfried Walther, 11/2011
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther!

Des Herbstes Prangen – vergangen!

Des Herbstes farbenfrohes Prangen
ist leider viel zu schnell vergangen!

Rüttelnd nimmt der Wind
Blatt um Blatt geschwind.

Er treibt sie himmelan,
um sie sodann

wieder zu verlieren.
Ein Hin- und Herbugsieren,
lässt er sich nicht entgehen!

Hier tut er sie verwehen,
dort treibt er sie darauf
zu Bergen wieder auf.

Der bunte Herbst ging gar schnell dahin!
Seine Heiterkeit geriet zum Widersinn!

© Siegfried Walther,
Oktober 2003

Gesund bleiben trotz Hartz IV!
Einfluss von Armut und Ausgrenzung auf Gesundheit und Lebenserwartung

Ursachen und Auswege
Mainzer Erklärung zur Bekämpfung von Armut und Ausgrenzung

Wir laden Sie für den 12. Dezember 2011 von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
in den Klubraum der Auerbacher AWG, Eisenbahnstr. 32 (Wohnblock  hinter 
der Geschäftsstelle der AWG im Auerbacher Neubaugebiet) zum Bürgerfo-
rum ein.
Es informieren ein Arzt (angefragt) und Vertreter des Sozialforums Göltzschtal
Alle betroffenen  und sozial engagierten Bürger sind herzlich eingeladen. 

V.i.S.d.P: Dr. Dorothea Wolff, Sprecherrat des Sozialforums Göltzschtal

Anzeige
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Ab 22.00 Uhr sind die Rettungsstelle im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch sowie 
das Krankenhaus in Greiz zuständig.
Eine Notfallsprechstunde findet jeweils samstags, sonn- und feiertags von 09.00-12.00 
Uhr in der Praxis des Diensthabenden statt.

03.12.11	 Frau DM Stark	W ernesgrüner Straße 1 a	 03744/34854       
		  08228 Rodewisch
04.12.11	H err FA Stark	W ernesgrüner Straße 1 a	 03744/34854
		  08228 Rodewisch
10./11.12.11	 Frau Dr. Schürer	B runnengasse 4	 03661/2824
		  07973 Greiz
17./18.12.11	 Frau DM Lange	G öltzschtalstr. 11	 03744/213504
		  08209 Auerbach
24.12.11	 Frau Dr. Ungethüm	 Reumtengrüner Straße 43	 03744/80533
		  08209 Auerbach
25.12.11	H err Dr. Ziehank	L engenfelder Straße 5	 03765/63882
		  Reichenbach
26.12.11	H err FA Stark	W ernesgrüner Straße 1 a	 03744/34854
		  08228 Rodewisch
31.12.11	 MVZ Obergöltzsch	S tiftstraße 10	 03744/3612053
                  		  08228 Rodewisch                  

Tag	 Zeit	 Diensthabender	 Ort	 Telefon

01.12.11	 19.00-22.00	 Frau Dr. Kroneberger	G reiz	 01704759268
02.12.11	 14.00-22.00	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch	 03744/3612053
03.12.11	 07.00-22.00	 Frau DM Stark	 Rodewisch	 01723792370
04.12.11	 07.00-22.00	 Herr FA Stark	 Rodewisch	 01723792370

05.12.11	 19.00-22.00	 Frau DM Dörffel 	L engenfeld o. 	 037606/2202 o.
			   Auerbach	 03744/211548
06.12.11	 19.00-22.00	 Frau DM Stark	 Rodewisch      	 01723792370
07.12.11	 14.00-22.00	 Frau DM Ressel-Gündel	G reiz                	 03661/675146
08.12.11	 19.00-22.00	H err Dr. Reiher 	 Reichenbach 	 03765/12138 o.
				    03765/63476
09.12.11	 14.00-22.00	 Frau Dr. Schürer 	G reiz               	 01748913597
10.12.11	 07.00-22.00	 Frau Dr. Schürer	 Greiz              	 01748913597
11.12.11	 07.00-22.00	 Frau Dr. Schürer 	 Greiz              	 01748913597

12.12.11	 19.00-22.00	 Frau DM Dörffel 	L engenfeld o. 	 037606/2202 o.
			   Auerbach        	 03744/211548
13.12.11	 19.00-22.00	H err FA Stark	 Rodewisch      	 01723792370
14.12.11	 14.00-22.00	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch      	 03744/3612053
15.12.11	 19.00-22.00	H err Dr. Ziehank	 Reichenbach   	 03765/63882 o.
				    01744789118
16.12.11	 14.00-22.00	H err Dr. Reiher 	 Reichenbach    	 03765/12138 o.
				    03765/63476
17.12.11	 07.00-22.00	 Frau DM Lange	 Auerbach	 01733663063
18.12.11	 07.00-22.00	 Frau DM Lange	 Auerbach	 01733663063

19.12.11	 19.00-22.00 	 Frau DM Jacob	G reiz               	 0176/83229565
20.12.11	 19.00-22.00 	H err Dr. Reiher 	 Reichenbach   	 03765/12138 o.
				    03765/63476
21.12.11	 14.00-22.00	 Frau DM Ressel-Gündel	G reiz               	 03661/675146
22.12.11	 19.00-22.00	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch      	 03744/3612053
23.12.11	 14.00-22.00	 Frau DM Stark 	 Rodewisch      	 01723792370
24.12.11	 07.00-22.00 	 Frau Dr. Ungethüm	 Auerbach       	 015258561950
25.12.11	 07.00-22.00	 Herr Dr. Ziehank	 Reichenbach  	03765/63882 o.
				    01744789118

26.12.11	 07.00-22.00	H err FA Stark	 Rodewisch	 01723792370
27.12.11	 19.00-22.00	 Frau Dr. Ungethüm	 Auerbach	 015258561950
28.12.11	 14.00-22.00 	 Frau Dr. Kroneberger	G reiz	 01704759268
29.12.11	 19.00-22.00	 Frau DM Lange	 Auerbach       	 01733663063
30.12.11	 14.00-22.00 	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch    	 03744/3612053
31.12.11	 07.00-22.00 	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch   	 03744/3612053      

Ärztliche Bereitschaftsdienste Monat Dezember für Rodewisch und Steinberg
(kurzfristige Änderungen sind möglich; bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Zentrale Telefonnummer: Rettungsleitstelle Plauen: Telefon 03741/19222

Kinderärztlicher Notfalldienst

 Monatlich aushängen an Ihr Pinnbrett 

Allgemeinmedizin
Neuregelung bei Ärztebereitschaft
Die Namen der diensthabenden Ärztinnen und Ärzte werden nicht mehr in der Tages-
zeitung bzw. in den Amtsblättern abgedruckt, sondern lediglich eine Service-Nummer 
über die der diensthabende Arzt/die diensthabende Ärztin erreicht werden kann.

Diese Service-Nummer lautet: 03741-457222
(Rettungszweckverband Vogtland)

Noch bis zum 30. November ist in der Rodewischer Filiale der Sparkasse eine Ausstellung 
der AG Ölmalerei/Talenteförderung des Pestalozzi-Gymnasiums zu sehen. Unter Anleitung 
von Kunsterzieher Hans-Jürgen Scheiter haben die Schülerinnen beachtliche Kunstwerke 
geschaffen.

Zum 17. Mal fand am 10. November ein gemeinsames Sportfest von Schülern der Schiller-
Grundschule Rodewisch und der Parkschule Auerbach statt. Betreut wurden die verschie-
denen Stationen von der Klasse 9a des Pestalozzi-Gymnasiums, da die Seminarschule 
Auerbach kurzfristig ihre Teilnahme absagte.

Anzeige


